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Ostalbkreis

Die Walpurgisnacht verlief im gesamten Kreis relativ ruhig
Im gesamten Ostalbkreis verlief die Nacht zum 1. Mai in diesem Jahr verhältnismäßig ruhig und friedlich. Die Anzahl der bei der Polizei gemeldeten sogenannten „schlechten Maischerze“ hielt sich auch in Grenzen. Mit deutlich aufgestockter Personalstärke zeigte die Polizei des Ostalbkreises in der Walpurgisnacht vor allen Dingen in den Großen Kreisstädten (Aalen, Ellwangen und Schwäbisch Gmünd) und den sonstigen bekannten Brennpunkten in allen sonstigen Städten und Gemeinden erhöhte Präsenz. Dadurch und auch durch den gesuchten Dialog mit den wieder zahlreich auf den Straßen und Plätzen umherziehenden Jugendlichen und Heranwachsenden konnten manche drohenden Konflikte schon im Ansatz im Keim erstickt werden. Wo es dann doch noch notwendig war, wurden Streitigkeiten geschlichtet, entsprechende gefährliche Gegenstände sichergestellt und festgestellte Schäden aufgenommen und möglichst noch an Ort und Stelle beseitigt.      
Revierbereich Aalen
Aalen
Fahrerin übersieht nachfolgenden Verkehr
Am Samstag, 30.04.2011, 10.35 Uhr, befuhr eine 46-jährige Pkw-Lenkerin die Carl-Zeiss-Straße in Richtung Stadtmitte. In Höhe des Gebäudes Nr. 71 hielt sie am rechten Fahrbahnrand an. Ein ihr nachfolgender 73-jähriger Autofahrer wollte gerade links an ihr vorbeifahren, als die Fahrerin ihren Pkw unvermittelt nach links in Bewegung setzte, um auf den gegenüber liegenden Parkplatz eines Möbeldiscounters einzufahren. Bei der Kollision der beiden Fahrzeuge entstand ein Gesamtschaden in Höhe von ca. 7.000 €.

  Revierbereich Ellwangen

--- keine presserelevanten Ereignisse ---

     Revierbereich Schwäbisch Gmünd

Schwäbisch Gmünd

Ohne Fahrerlaubnis im unbefugt benutzten und überbesetzten Auto viel zu schnell unterwegs
Am Samstag, 30.04.2011, kurz vor Mitternacht, war ein 18-jähriger junger Mann aus Waldstetten, der nicht im Besitz einer Fahrerlaubnis ist, mit dem Fahrzeug eines Bekannten, das er zuvor ohne Wissen des Fahrzeughalters unbefugt in Gebrauch genommen hatte, im Stadtgebiet von Schwäbisch Gmünd unterwegs. Hier befuhr er – wie mehrere Zeugen übereinstimmend der Polizei berichteten - die Parlerstraße aus Richtung Waldstetter Brücke kommend mit deutlich überhöhter Geschwindigkeit. In dem Fahrzeug, welches für maximal 5 Personen zugelassen ist, saßen noch 6 weitere Personen. An der Kreuzung Parlerstraße/Klösterlestraße beabsichtigte der Fahrer nach links in die Klösterlestraße in Richtung Weststadt abzubiegen. Wahrscheinlich aufgrund der Überladung des Fahrzeug und der rasanten Geschwindig-keit gelang es ihm jedoch nicht, vor dem Abbiegen an der dafür vorgesehenen Stoppstelle anzuhalten. So schnitt er diese Kurve und kollidierte mit einem 36-jährigen Pkw-Lenker, der die Klösterlestraße ordnungsgemäß befuhr und an der Kreuzung nach links in die Parlerstraße in Richtung Stadtmitte abbiegen wollte. Das Fahrzeug des Unfallverursachers wurde nach dem Zusammenprall zunächst nach links in die Parlerstraße auf den Gehweg und von dort gegen ein Gebäude geschleudert. Ein gerade zu diesem Zeitpunkt auf dem Gehweg laufender 22-jähriger Fußgänger konnte sich in letzter Sekunde vor dem heran fliegenden Fahrzeug in Sicherheit bringen. Ein 18-jähriger Mitfahrer im Verursacherfahrzeug zog sich – offensichtlich unange-schnallt – schwere Kopfverletzungen zu und musste ebenso in die Stauferklinik Mutlangen eingeliefert werden wie die 27-jährige Beifahrerin im Geschädigtenfahrzeug, die durch den seitlichen Aufprall ebenfalls leichtere Kopfverletzungen davongetragen hatte. An den beiden Fahrzeugen entstand ein Gesamtschaden in Höhe von ca. 9.000 €.

K 3275, zwischen Unterbettringen und Waldstetten

Motorradfahrer schwer verunglückt

Am Samstag, 30.04.2011, 18.31 Uhr, fuhr ein 54-jähriger Kradfahrer von Bettringen kommend auf der K 3275 in den Kreisverkehr in Richtung Waldstetten ein. Möglicherweise aufgrund der Sonneneinstrahlung rammte er die dortige Verkehrsinsel, verlor dadurch die Kontrolle über sein Fahrzeug und schleuderte auf die gegenüber liegende Straßenseite, wo er zum Liegen kam. Der Kradfahrer musste schwerverletzt in die Stauferklinik Mutlangen eingeliefert werden.

 Schwäbisch Gmünd

Polizei sucht Unfallzeugen

Am Samstag, 3ß.04.2011, zwischen 10.20 und 10.50 Uhr, beschädigte ein bislang unbekannter Fahrzeuglenker offensichtlich beim Ein- oder Ausparken einen auf einem Parkplatz in der Taubentalstraße 6 ordnungsgemäß abgestellten Pkw Ford Mondeo. Ohne sich um den Schaden in Höhe von ca. 700 € zu kümmern, entfernte sich der Unfallverursacher unerlaubt von der Unfallstelle.

Das Polizeirevier Schwäbisch Gmünd (Tel.: 07171/358-0) bittet um Zeugenhinweise.  
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